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keichsveulscher Müelstmds -
verband.

Eine Deputation des Ausschusses zur Grün¬
dung eines Reichsdeutschen Mittelstands -Ver¬
bandes wurde vom Staatssekretär des Innern
Dr . Delbrück in längerer Audienz empfangen.
Mit Dankesworten für den Empfang , der wohl
als ein Zeichen dafür angesehen werden dürfe,
daß die Regierung der Mittelstandsbewegung
größere Beachtung als bisher entgegenbringen
wolle , überreichte Architekt Höhne (Leipzig) dem
Staatssekretär zwei Denkschriften . Während die
eine die Forderungen des Detailhandels enthält,
handelt die andere , die von dem Bürgermeister
Dr . Eberle (Nossen ) begründet ist, von dem
Grundsatz des angemessenen Preises . Die
Mittelstandspolitiker glauben , daß dieser berufen
sein wird , in ihrer Bewegung die gleiche Rolle
zu spielen wie das eherne Lohngesetz in der
Arbeiterbewegung . Sie fordern von Staat und
Gemeinden, für das private Wirtschaftsleben
insofern vorbildlich zu wirken, daß sie den Min¬
destpreis, der trotz aller Vorschriften der neuen
Submissionsordnungen noch herrscht , völlig be¬
seitigen durch die Aufstellung des natürlichen
und einfachen Grundsatzes des angemessenen
Preises .

Staatssekretär Delbrück erklärte, die Depu¬
tation könne versichert sein, daß er die beiden
Denkschriften einer gründlichen Prüfung unter¬
werfen und gegebenenfalls als wertvolles Ma¬
terial benutzen werde.

In einer hierauf folgenden Sitzung des Aus¬
schusses im Kaiserkeller wurden der Organi¬
sationsplan des Verbandes und ein demnächst
zu erlassender Aufruf entworfen , an dessen
wissenschaftlicher Durcharbeitung u . a . auch Pro¬
fessor Ruhland beteiligt sein wird . Ferner
wurde beschlossen, die Vorsitzenden der größeren
Mittelstandsvereinigungen aus allen Bundes¬
staaten , denen über 20 000 Einzelorganisationen
angehören , im Juli d . I . zu einer letzten Vor¬
besprechung nach Leipzig einzuladen und als¬
dann die Gründung des Reichsdeutschen Mittel¬
standsverbandes am 24 . September auf der
Hygiene-Ausstellung in Dresden zu vollziehen .

Sie bisherige« Mslelstnngen
des Prinzen Heinrich.

Prinz Heinrich , der bekannüich vor mehreren Mo¬
naten auf dem Griesheimer Flugplatz bei Darmstadt
unter der Leitung von August Euler das Fliegen ge¬
lernt und das Pilotenexamen bestanden hat , hat
schon jetzt, wie uns aus Luftschifferkreisen geschrieben
wird , ganz vortreffliche Leistungen aufzuweisen .

Bei Erledigung des Flugzeugfahrerpatents hat er
die ersten drei offiziell notierten Runden von je
5,5 Kilometer , insgesamt also 16 , 5 Kilometer zurück¬
gelegt . Es folgten dann einige weitere Flüge , in
denen er zusammen 39 Kilometer machte . Im Mo¬
nat November legte Prinz Heinrich insgesamt 34,5
Kilometer zurück , die er in drei Flügen absolvierte ,
so daß er bis zum 1 . April zusammen 70 Kilometer
zurückgelegt hatte . Seine höchster Höhe , die er bis¬
her auf seinem Flugapparat erreichte , betrug 240
Meter . Im Monat April hat sich Prinz Heinrich
ganz besonders eifrig dem Flugsport gewidmet , soweit
seine sonstige Inanspruchnahme diese sportliche Be¬
tätigung zuließ . Diese Inanspruchnahme ist auch
der Grund dafür , daß er 5 Monate lang eine Unter¬
brechung in der flugsportlichen Betätigung eintreten
lassen mußte . Am 13. April nahm er nach dieser
langen Pause wieder zum ersten Mal Gelegenheit ,einen Flug zu versuchen . Er ging ganz vortrefflich
vonstatten . Einige Tage später , am 22 . April , stieg
Prinz Heinrich wieder aufs Neue auf und zwar wie
bisher stets auf dem Euler -Flugfelde , dem Truppen¬
übungsplatz bei Darmstadt . Diesmal hatte Prinz
Heinrich eine besondere Absicht, da er zum ersten
Mal einen Stundenflug absolvieren wollte . Seine
bisherigen Flugleistungen waren derartig , daß er mit
Recht sich schon eine solche Leistung zumuten konnte .
Der Abflug erfolgte vorzüglich und Prinz Heinrich
hielt sich schon 40 Minuten in der Luft . Es schien ,als ob er den Stundenflug durchführen werde , als
nach 40 Minuten Flugdauer eine Ventilsteuerstange
brach . Dieser Defekt hatte aber glücklicherweise kei¬
nerlei schwerwiegende Folgen , da Prinz Heinrich den
Bruch der Lenkstange sofort merkte und ruhig im
Gleitfluge niederging . Er landete , ohne daß der
Apparat weiter irgend einen Schaden nahm . Bei
diesem unterbrochenen Stundenfluge hatte der Prinz
eine Höhe von 155 Meter erreicht . Im ganzen legte
Prinz Heinrich im Monat April 8 Flüge zurück, bei
denen er 81 Kilometer durchflog . Seine bisherigen
Leistungen betrugen 70 Kilometer , so daß die gesam¬
ten bisherigen Flugleistungen des Prinzen von dem
Tage an , wo er sein Pilotenexamen bestand , 151
Kilometer betragen . Die vor dem Pilotenexamen
zurückgelegten Strecken werden nicht gerechnet .

Interessant ist auch, wie sich Prinz Heinrich als
Fachmann über die vielen letzten Fliegerabstürze
äußerte . Nach seinen Erfahrungen beruhen die größ¬
ten Gefahren für Flugapparat und Flieger in den
Windwogen und Windwirbeln , die dem Flieger be¬
gegnen . Schon bei kleineren ungefährlichen Be¬
wegungen der Lust hat man nicht selten den Ein¬
druck, daß einem der Tragboden unter dem Apparat

weggezogen wird . Es ist darum leicht erklärlich ,
daß in den Fällen , wo die Flieger bei schweren
Windverhältnissen aufsteigen , sich leicht Katastrophen
ereignen können . In erster Reihe können diese Kata¬
strophen nur dadurch verhindert werden , daß die
Flieger zur Erde niedergehen , sowie sich in dem Luft¬
meer «ine gefahrbringende Veränderung zeigt .

kriegsmmister Verlemiküber dar
militärische Zlligweseli.

Von besonderer Tragik ist es , daß gerade der fran¬
zösische Kriegsminister Berteaux einem Flugunsall
zum Opfer fallen mußte . War doch gerade er einer
der überzeugtesten Anhänger des militärischen Flug¬
wesens , von dessen eminenter strategischer Bedeutung
er durchdrungen war . Davon zeugt eine Aeußerung ,
die Berteaux Anfang März d . I ., einen Tag vor
dem Ausbruch der letzten Ministerkrise , getan hat ,
der Krise , die ihn wieder auf den Ministersessel
führte . Damals erklärte Berteaux : „Ich betrachte den
Aeroplan als ein wunderbares Kriegswerkzeug in
französischen Händen . Der Aeroplan ist notwendig
geworden , um für die Truppen Ausklärungsdienste
zu verrichten . Er kann und wird für Kundschaster -
zwecke wunderbare Resultate geben . Ich gehe noch
weiter : ich glaube , daß beim Angriff Aeroplane eine
Kraft bedeuten , deren furchtbare materielle und
moralische Effekte man noch nicht ermessen kann . Der
Aeroplan ist nach meiner Meinung das großartigste ,
moderne Kriegswerkzeug . Wir können seine An¬
wendung gor nicht genügend ausbilden . Frankreich
ist eine große militärische Macht und Seemacht : aber
es muß die größte Luftmocht der Well werden .

"

Rundschau .
Besuch des Prinzen von Wales in Potsdam ?

Die Zeitungen kündigen an , daß Kaiser Wilhelm
den jungen Prinzen von Wales eingeladen habe , nach
Potsdam zu kommen . Es sind bisher noch keine
weiteren Einzelheiten mit bezug auf diesen Besuch
getroffen worden : aber es heißt , daß er bereits in
nächster Zeit statlfinden werde . Der Prinz ist erst
17 Jahre all und hat bisher noch keinem ausländischen
Hof einen Besuch gemacht , da er sich ausschließlich
seinen Studien widmete . Von den Zeitungen wird
daher auf die Bedeutung der Taffache , daß der erste

Privalbeamtenversicherung .
d. Berlin , 22. Mai . Dem Reichstage ist das

Privatbeamlenversicherungsgeseh zu-
gegangen .

Kaiser Wilhelm in Köln .
Mssingen , 22 . Mai . Das Kaiserpaar und die

Prinzessin Viktoria Luise sind im Sonderzuge um
10 Uhr 16 Minuten nach Köln abgefahren zur Ein¬
weihung des Kaiserdenkmals auf der Hohenzollern -
brücke. Die „Hohenzollern " ist nach Kiel in See
gegangen .

Des Kronprinzen Heimreise.
Petersburg . 21 . Mai . Nach herzlichster Verabschie¬

dung von der Zarenfamllie fuhr das Kronprinzen¬
paar nach Kalisch ab , um dort die Parade über
das 14. kleinrussische Dragonerregiment abzunehmen .
Das Regiment führt den Namen des Kronprinzen .
Um 10 Uhr reiste das Kronprinzenpaar von Ka -
lffch ab .

Oels . 22 . Mai . Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin sind heute nacht hier eingetroffen und
haben sich nach dem Jagdschlösse Kleinellguth be¬
geben .

Das Fliegerunglück in Frankreich.
d . Berlin , 21 . Mai . Zu der Katastrophe auf dem

Flugfeld « bei Paris wird dem „Berliner Tageblatt "

gemeldet : „Als Train nach mehreren vergeblichen
Versuchen , sich zu erheben , abstieg , kam eine Abteilung
Kürassiere in den Weg , die für die Minister
und sonstigen offiziellen Persönlichkeiten Platz machten .
An der Spitze des Zuges ritten Ministerpräsident
Monis und Kriegsminister Berteaux strahlend
vor Freude . Kurz vor dem Unglück wurden die Mi¬
nister photographiert . Ein Mitglied des Aeroklubs
näherte sich der Gruppe und bat sie, sich von der
Flugbahn zurückzuziehen , es könne ein Unglück
geben . Lachend erwiderten die Minister , sie hätten
keine Furcht , daß ihnen etwas passieren würde , sie
würden aber gleich Platz machen .

Paris , 22 . Mai . Am Freitag unterhielt sich Ber¬
teaux mit dem Deputierten Radier über den Wett¬
flug und sagte : Ich werde dem Start beiwohnen ,aber ich bin nicht ohne Besorgnis . Cs wird eine
große Volksmenge da sein und ein Unglücksfall ist im¬
mer zu befürchten . Wenn ein Flugzeug auf die Zu¬
schauermenge stürzen sollte , das wäre entsetzlich. Ich
wollte , der Sonntag wäre vorüber . Ein Bericht¬
erstatter erzählte , daß Berteaux , als er sah , wie sich die
Truppen oft vergeblich bemühten , die Zuschauer¬
menge zurückzuhalten , zum Polizeipräfekten sagte : I

Besuch des britischen Thronfolgers dem Hause Hohen¬
zollern gelten werde , mit besonderem Nachdruck hin¬
gewiesen .

Zur reichsländischen Verfassungsreform
bemerkt die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " : „In
der Frage der Wahlkreiseinteilung kam ein Kom¬
promiß auf Grund des von der Regierung ausgegan -
gcnen Vorschlages zustande . Ebenso wurde für die
das Wahlrecht einschränkenden Ausenthaltsbestim -
mungen eine für die Regierung annehmbare Formu¬
lierung gefunden . In der Frage der Pluralstimmen ,
die schon in der ersten Lesung des Wahlgesetzes , und
zwar von konservativer Seite abgelehnt wurden , blieb
es bei der Streichung . Die Reichspartei ließ erken¬
nen , daß sie auf die Pluralstimmen keinen Wert mehr
lege . Die hartnäckigsten Kontroversen knüpften sich
an den Sprachenparagraphen , den die Reichspartei als
Bedingung ihrer Zustimmung eingebracht Hatte . Nach
dem negativen Ausgang der früheren Verhandlungen
fand man jetzt hier eine Formulierung , welche die
an dem Zustandekommen des Gesetzes interessierten
Parteien befriedigte . Jedoch sind hier noch Vorbehalte
für das Plenum gemacht ; die besonders wichttgen
Fragen , welche die Stellung des Kaisers , die Zusam¬
mensetzung des Oberhauses und das Budgetrecht be¬
treffen , sind nach den Wünschen der Regierung von
der Kommission erledigt .

"

Aenderung des Zolltarifs .
Im Reichstag hat der Abgeordnete Hamecher (Z .)

mit Unterstützung von Abgeordneten , die zu den Par¬
teien der alten Zolltarif -Mehrheit gehören , einen An¬
trag eingebracht , der eine Aenderung des Zolltarifs
verlangt und zwar sollen die Nummern 719 und
720 des Tarifs folgende Fassung erhalten : 719 :
Röhren aus Ton , unglasiert oder glasiert : Drain¬
röhren frei ; andere Rühren , Röhrenformstücke Zoll¬
satz für 1 Doppelzentner 1 ^ l . — 720 : Waren aus
gemeinem Steinzeug mit Ausnahme der in Nr . 716
und 728 genannten , Röhren , Röhrenformstücke , Sohl¬
steine , Senkkasten , Ausflüsse und dergleichen , Krippen ,
Viehtröge , Krüge und andere Gefäße zu Wirffchafts -
zwecken, Zollsatz für 1 Doppelzentner 1 -4t ; Steine
und Platten aller Art zu technischen Zwecken , Zollsatz
für 1 Doppelzentner 1 -4t ; Faß - und Abzugshähne ,
Kühlschlangen , Pumpen und sonstige vorstehend nicht
genannte Gegenstände zu technischen Zwecken , Zoll¬
satz für 1 Doppelzentner 1

Kleine Rundschau
Bei der Landlagswahl in Frankenthal stimmten die

Bündler für den Liberalen , während das Zentrum

Wie wäre es , wenn wir ein gutes Beispiel gäben und
uns nach unserer Tribüne zurückbegäben ? Einige
Minuten später ereignete sich die Katastrophe .

Kaiserliche Anteilnahme .
Paris , 22. Mai . (Agence Hcwas .) Der Deutsche

Kaiser hat an den Präsidenten Fallieres ein Bei¬
leidstelegramm gesandt , in dem er erklärt , welchen
Schmerz er empfand , als er den Tod Berteaux erfuhr ,und gleichzeitig die Wünsche für die Wiederherstellung
des Ministerpräsidenten Monis übermittelt . — Ebenso
hat der Kaiser von Rußland an den Präsi¬
denten Fallieres ein Telegramm gesandt , in dem er
in besonders herzlicher Weise zum Ausdruck bringt ,
welchen Anteil er an dem Schmerze der Regierungnimmt und dem Ministerpräsidenten Monis baldige
Wiederherstellung wünscht .
Die Teilnahme des Auslandes an dem fran¬

zösischen Unglück.
Berlin , 22 . Mai . Di« „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " beklagt den tragischen Tod des französischen
Kriegsministers und das Schicksal des Minister¬
präsidenten inmitten einer nach 200 000 zählenden
Menschenmenge .

Petersburg . 22. Mai . Die Reichsduma beauf¬
tragt nach Beginn der heutigen Sitzung das Präsi¬dium , dem befreundeten und verbündeten Frankreich
aus Anlaß des gestrigen Unglücks das Mitgefühl und
das Bedauern der Duma auszudrücken . Die Ab¬
geordneten ehrten das Andenken Berteaux durch Er¬
heben von den Sitzen .

Die politische Lage in Frankreich .
Paris . 22. Mai . Wie in der Presse , so beschäftigt

man sich auch in parlamentarischen Kreisen
mit den etwaigen politischen Folgen der gestrigen
Katastrophe . Von mehreren sozialistischen und ge¬
mäßigt republikanischen Deputierten wird darauf hin¬
gewiesen , daß das Parlament in der beginnenden
Sommertagung überaus wichtige Angelegenheiten zu
beraten haben wird : Marokko , das Budget , die Ar¬
beiterpensionen , die Wahlreform , di« Wiederanstel¬
lung der Eisenbahner usw . Es könnten sich da Si¬
tuationen ergeben , bei deney nur der verantwortliche
Leiter des Kabinetts die Autorität zum Eingreifen
haben dürste .

Paris , 22. Mai . Die morgige Eröffnungssitzung
der Kammer wird voraussichtlich nach einer An¬
sprache des Präsidenten Brison und nach Genehmi¬
gung des Kredits für das Nationalbegräbnis Ber¬
teaux zum Zeichen der Trauer geschlossen werden .
Im Senat steht das gleiche bevor .

die Wahlbeteiligung freigestellt hatte , mit der Be¬
dingung , daß seine Anhänger unter keinen Umständen
für den Sozialdemokraten stimmen dürften .

Der verunglückte Kriegsminister Berteaux ist 1882
in Paris geboren . Er war von Beruf Wechselagent
und Börsenmakler und trat 1893 als Vertreter der
Stadt Versailles in die Kammer . Kriegsminister
wurde er nach dem Sturz Andres im Kabinett Com -
bes , unter Rouvier trat er ab , weil er für das
Streikrecht der Beamten war . Am Sturz Briands
war er lebhafff beteiligt , im übrigen war er Vize¬
präsident der Kammer und Budgetpräsident . Unter
Monis wurde er wieder Kriegsminister . Berteaux
galt als Führer der sozialistisch-radikalen Partei und
hatte unter allen Bewerbern vielleicht die größte Aus¬
sicht, der Nachfolger von Monis zu werden und
auch der nächste Präsident der Republik zu sein.

Spanische Steuerreform . Die Kammer nahm mit
einer Mehrheit aus den Liberalen und Republika¬
nern gegen die Konservativen und Karlisten die Ab¬
schaffung des Oktrois an . Dieses soll ersetzt werden
durch eine Wohnungssteuer , eine Fleischsteuer , sowie
einige Luxussteuern und die Abtretung gewisser
Staatseinkünfte an die Städte .

Ans den Parteien.
Aus der nationalliberalen Partei . !

Der landschaftlchie Verband der Nationalliberoken in
Minden - Ravensberg hat sich aufgelöst . Der
Verband umfaßt die Reichstagswahlkreffe Minden -
Lübbecke , Schaumburg -Lippe , Halle - Herford , Bielefeld -
Wiedenbrück und Lippe -Detmold . Veranlassung zu
dem Schritt soll die Austrittserklärung der National¬
liberalen in Herford und Lippe gegeben haben ,
denen die Bielefelder Nationalliberalen nicht mehr
liberal waren .
Rationalliberale und Demokraten in der Pfalz .

Die in Kaiserslautern abgehaltene national -
liberale Vertrauensmännerverfamm -
lung hat die Kandidatur des Prosesiors Hummel ?
abgelehnt . Weitere Verhandlungen mit der Vollspart ,
wurden empfohlen und eine Kandidatur , die auf dem.
Boden des Schutzzolls stehen arm dem Wahlkreis Kai¬
serslautern -Kirchheimbolanden oder der Pfalz als er¬
wünscht bezeichnet.

Vas i« der Well vorgeht.
Gasexplosion in einem Krankenhause. In der Ge¬

meinde Eickel (Westfalen ) erfolgte im evangelischen
Krankenhaus « «ine schwere Gasexplosion . Eine
Krankenschwester wurde getötet , eine zweite ist durch
Brandwunden lebensgefährlich verletzt .

Mit ZS Mann verschollen. Das Seeamt zu Bre¬
merhaven hat den Petroleum -Tankdampfer „Man -
hatta n "

, der am 23 . September v . I . mit 39 Mann
Besatzung Neuyork zu einer Reise nach Malta ver¬
lassen hat und an seinem Bestimmungsort nicht einge¬
troffen ist, als verschollen erklärt .

Zweikampf zwischen Gymnasialschülern . Aus CeKed
wird gemeldet : Johann Richter , der Sohn des
Untersuchungsrichters , und Michael Vargas , der
Sohn eines Zigeunerprimas , beide Schüler der sieben¬
ten Gymnasialklasse (Unterprima ) waren in ein - und
dasselbe Mädchen verliebt und forderten deshalb ei¬
nander zum Zwe ikampf heraus . Dieser
wurde in einem Wäldchen bei Cegled ausgetrvgen ,
als Waffen ^ waren Revolver gewählt worden . Die
beiden Gegner wechselten zwei Revolverschüsse , und
Vargas stürzte blutüberströmt , von der Kugel schwer
am Unterleibe verwundet , zusammen . Cr starb kurz
darauf an Verblutung . Der jugendliche Mörder wurde
in Haft genommen .

Aufhebung einer Falschwünzerbaude . In Asch
(Böhmen ) wurden zehn Personen als Hauptbeteiligte
an einer großen Falschmünzerbande verhaftet , die an
der sächfisch -böhmffch- bayrischen Grenze ihr Wesen
trieb .

Allerlei vom Tage. Nach einer Blättermeldung
aus Nancy stürzte heute vormittag ein Hochofen der
Firma Wendel in Ioeus infolge der Explosion eines
Gasrohres ein . Sechs Arbeiter sollen getötet und 20
schwer verletzt sein.

Mische Politik.
Die Veränderungen in den Ministerien .

Wie schon kurz berichtet, treten Ministerialrat
Schwör er , Landrichter Bartning und verschiedene
Kanzleibeamte vom Ministerium der Justiz zum Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts über .

Der Vortragende Rat Schmidt im Oberschulrat
wird als Ministerialrat Vortragender Rat im Mini¬
sterium Böhm und erhält das kath . Kultus ,
referat , während Ministerialdirektor
Hübsch , bisher Kultusreferent , Ministerialdirektor
im Justizministerium wird und durch einen
hohen Orden ausgezeichnet wurde . Von einer Stel¬
lung als „ Minister ohne Porteseuille "

(gleich dem
früheren Staatsrat Reinhard ) ist nicht die Rede ,
obschon sie in einem Ministerium Dusch nicht
„deplaziert " gewesen wäre .

In Ergänzung der bisherigen Mitteilungen sei er¬
wähnt , daß Minister Böhm mit einer Tochter des
früheren gemäßigttiberalen bezw . altliberalen Partei¬
führers Fieser verheiratet ist . (Der Sohn Fiesers
wirkt als städtischer Oberförster in Freiburg i . Br .)

Erwähnt sei ferner , daß laut Preßnachrich -
ten Oberschulrat Geh . Hofrat Dr . Waag an Stelle
Thorbeckcs die Direktion der Höheren Mädchenschuleübernimmt , die Oberschulräte Dr . Oster und Geh .Rat Wagner (Konservator der Großh . Samm¬
lungen ) in Ruhestand treten wollen , ObcrschulratRebmann die Direktion des Heidelberger Gymnasiums
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übernehme , dessen Direktor Luckenbach Wagners
Nachfolger als Konservator werde.

Wie uns dazu von einer Stelle , die orien¬
tiert sein kann, gesagt wird , handelt es sich bei
diesen Preßmeldungen , mit Ausnahme etwa des
Namens Waag , um müßige Kombinatio¬
nen . Ueber die bisherigen Oberschulräte ist seitens
der Regierung eine Entschließung noch gar
nicht gefaßt .

Vom jungliberalen verireterlag in kehl .
II.

Dem Jahresbericht , der von Rechtsanwalt Frey er¬
stattet wurde, ist zu entnehmen, daß der Landes¬
verband 21 tätige Vereine zählt, mit zusammen über
4000 Mitglieder. Verschiedene Vereine haben sich be¬
reits dem Reichsverband angeschlossen , es soll den
übrigen noch nicht beigetretenen Vereinen überlasten
bleiben, ob sie sich dem Reichsverband anschliehen wol¬
len . Zum Schluß sprach Herr Rechtsanwalt Frey
der Parteipresfe den Dank für ihre Mitarbeit aus ,
ebenso fand er anerkennende Worte für die emsige
Arbeit des Generalsekretariats der nationalliberolen
Partei . — Als Beisitzer wurden gewählt die Herren
Lohr -Konstanz, Professor Beinert -Mannheim , Hugel-
mann -Bretten , Singhof-Heidelberg, Elfner -Baden -Ba -
den, Bea -Freiburg , Dr . Maaß -Freiburg , Seger -Billin-
gen , Kirchberg -Furtwangen , Koelsch-Karlsruhe , W.
Frey -Karlsruhe . Als Vertreter für den Engeren
Ausschuß der Partei wurden delegiert, die Herren
Koelsch, Lohr , Suedes , W. Frey , Dr . Maaß , Bewert ,E . Frey und Singhof .

Herr Kammer st enograph Frey nahm, von
lebhaftem Beifall begrüßt , die Wahl zum 1 . Vor¬
sitz e n d e n mit Worten des Dankes an. Er betonte,
daß es ihm nicht leicht gefallen sei, das schwere und
verantwortungsvolle Amt zu übernehmen , aber er
habe geglaubt, in dieser wichtigen Sache seine Kraft
dem jungliberalen Verband nicht entziehen zu dürfen .
Herr Fabrikant Suedes gedachte darauf mit herzlichen
Worten der Verdienste, die sich der bisherig« Vor¬
sitzende des Landesverbandes , Herr Rechtsanwalt
Frey , um die jungliberale Sache erworben habe. Er
dankte ihm mit herzlichen Worten für die erfolgreiche
Arbeit im Dienste des Verbandes .

Auf dem Bankett sprachen u. a . Stadtrat Koelsch
auf das Deutsche Reich und Stadtverordneter Mo -
loth in packenden Worten auf die nationalliberale
Partei . Konzertsänger Dewald aus Mannheim sang
mit Prächtiger Stimme einige Partien aus Lohengrin ,Wallküre u . a . Der natlib . Parteichef, Abg. Reb¬
mann , betonte in seiner Rede aus den Vertreter¬
tag , daß man statt von einem Linksabmarsch der natl .
Partei von einem Rechtsabmarsch der links von ihr
stehenden Parteigruppen sprechen könne , der sich vor
allem in der Bildung eines rechten Flügels bei der
Sozialdemokratie und in der Aufgabe des negieren¬
den Standpunktes bei den Linksliberalen in bezug auf
die nationalen Fragen zeige . Die liberale Mittel¬
partei habe gewisse gemeinsame Forderungen im Rah¬
men unserer heutigen Staatsordnung auf kulturellem
Gebiete mit der Linken gemeinsam. Sodann richtete
Redner einen Appell an die Versammlung , sich der
nichtsozialdemokratischen und nichtkonfessionellen Ar¬
beiterbewegung aufs wärmste anzunehmen und sprach
der Presse und dem natlib . Generalsekretär für ihre
verdienstvolle Arbeit den Dank der Partei aus .

Nach Verlesung eines Begrüßungrtelegrammes des
Kammerpräsidenten, Abg . R o h r h u r st - Heidelberg,
beleuchtete der Vertreter des Reichsverbandes der
Junglib . Vereine Deutschlands, Dr . Köhler - Köln ,
die Notwendigkeit des Festhaltens an dem natlib .
Programm und am Ausbau der natlib . Organisa¬
tionen.

Die össentliche Versammlung eröffnete der natlib .
Reichstagskandidat für Kehl -Offenburg, Stadtrat
Koelsch - Karlsruhe . Nach ihm hielt Landtagsabge¬
ordneter Koelblin einen eingehenden Vortrag
über : Das badische Schulgesetz , der mit lebhaftem Bei¬
fall ausgenommen wurde . Kammerstenograph Frey -
Karlsruhe verbreitete sich in vorzüglicher Weise über
die Stellung des Liberalismus der Religion . Der
Bürgermeister von Kehl , Dr . Dietrich , hielt darauf
einen hochinteressanten Vortrag über die Schiffahrt
auf dem Oberrhein.

Die „Natlib . Bad . Korrespondenz" nennt als Er¬
gebnis der Tagung die völlige Einigkeit zwischen
„Jung " und „Alt" in der natlib . Partei in der Rich¬
tung auf das Ziel: „Durch Ausbreitung der natio¬
nalen und liberalen Anschauungen im Volke für alle
Zeiten eine freie und sichere Zukunft dem Vaterland
zu schaffen .

"
_

* Daxlanden, 22 . Mai . Am letzten Samstag sprach
hier in der Feschalle Reichstagskandidat Stadtrat
Dr . Ludwig H a a s - Karlsruhe über die politische
Lage und die Bedeutung der bevorstehenden Reichs¬
tagswahlen unter großem Beifall . An der Diskussion
beteiligten sich Parteisekretär Behle (kons.) , Fabrikant
Braun , Cheftedakteur Dr . Rathje, Handelslehrer
Fink, Oberlehrer Dum-Daxlanden, sowie als Schluh-
redner Kandidat Dr . Haas .

Aus Süden.
hofbericht.

Karlsruhe , 22 . Mai . Am gestrigen Sonntag besuchteSeine Königliche Hoheit der Großherzog mit
Ihrer KöniKichen Hoheit der Großherzogin
Luise den Gottesdienst in der Schloßkirche .

Um 1 Uhr nachmittags begab sich Sein« Königliche
Hoheit der Großherzog nach Breiten . Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die
Absicht, Sein« Königliche Hoheit bei dieser Fahrt zu
begleiten, mußte aber wegen einer leichten Halsent¬
zündung darauf verzichten . Die Ankunft Seiner
Königlichen Hoheit in Breiten erfolgte um 2 Uhr.

Gegen halb 8 Uhr verließ Seine Königliche HoheitBreiten , um hierher zurückzukehren .
Im Laufe des heutigen Tages hörte Seine König¬

liche Hoheit der Großherzog die Vorträge des Ge¬
heimen Leaationsrats Dr . Seyb , des Stoatsmmi -
sters Dr . Frecheren von Dusch und des Geheime¬rats Dr . von Nicolai .

Heute mittag empfingen Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Großherzogin den Besuch
Ihrer Großh . Hoheit der Herzogin von An¬
halt , Höchstwelche zum Besuch Höchstihrer Ver¬
wandten von Baden-Baden hierher gekommen war.

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des In¬nern wurden in gleicher Eigenschaft versetzt : Zeichen¬lehrer Karl Thoma an der Goldschmiedeschule in

Pforzheim an die Gewerbeschule in Zell i. W ., Ge-
werbelehrer Rudolf Schenkel an der Gewerbeschulein Zell i . W . an jene in Billingen.

Unterm 11 . Mai 1911 hat das Ministerium des
Innern im Einverständnis mit den Ministerien des
Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen An¬
gelegenheiten die staatlich geprüften Baumeister Karl
Vürkel von Karlsruhe , Hugo Fehrenbach von
Mosbach, Ludwig Grether von Sulzburg , Karl
Häßler von Donaueschingen , Erwin Wohl¬
gemut h von Wolfach zu Regierungsbaumeistern er¬
nannt .

Ferner enthält der „Staatsanz .
" eine Bekannt¬

machung, die zweite juristische Prüfung betreffend.
Kornblumentag .

Welschneureul, 22 . Mai . Das Ergebnis des Korn -
blumentages war ein Verkauf von 1495 Korn¬
blumen mit einem Ertrag von 163 05 was im
Verhältnis zur Einwohnerzahl (1343) als günstig be¬
zeichnet werden darf.

: : Mannheim , 22 . Mai . Der Stadtrat hatte an das
Ministerium des Ämern eine Vorstellung gerichtet
betr. die Einfuhr von Vieh aus Holland und
Argentinien . Das Ministerium hat einen da¬
hingehenden Antrag beim Bundesrat eingereicht, der
Dundesrat hat aber diesen Antrag mit Stimmen¬
mehrheit abgelehnt.

Heidelberg, 22 .Mai . Zum heutigen Begrü -
ßungsabend des vom 23 . bis 25. Mai hier statt¬
findenden 7 . Deutschen Kohlenhäirdlertags waren be¬
reits mehr als 500 Mitglieder des Zentralverbandes
der Kohlenhändler Deutschlands eingetroffen. — Nach
dem vorläufigen Jmmatrikulationsergeb -
nis hat die hiesige Universität mit 2610 Besuchern
( darunter 2450 Immatrikulierte ) die Höchstziffer er¬
reicht .

Baden-Baden . 22 . Mai . Hier wurde bei der Städt .
Kläranlage der Leic^ am eines neugeborenen
Kindes gefunden.

Ottersweier , 22 . Mai . Pfarrer Dr. Burkhard
wurde Samstag früh bewußtlos neben seinem
Bett am Boden liegend aufgefunden. Gegen 2 Uhr
nachts wurde die Haushälterin durch Geräusch gestört,beim Nachsorschen zeigte es sich, daß Einbrecher ihr
lichtscheues Gewerbe auszuüben versuchten . Die
Haushälterin glaubte den Pfarrer schlafend atmen zu
hören und weckte ihn nicht . Al s jedoch der Herr
Pfarrer früh zur gewohnten Stunde nicht erschien ,
forste man nach seinem Ausbleiben. Der herbei¬
gerufene Arzt stellte einen Gehirnschtag fest. Es liegt
die Möglichkeit vor , daß das Ungl. mit dem versuchten
Einbruch zusammenhängt. Man nimmt an , daß der
Pfarrer durch das Geräusch erwachte und in der Auf¬
regung den Anfall erlitt . In der gleichen Nacht wurde
an anderer Stelle ein Einbruch verübt.

c . Vom Schwarzwald, 22 . Mai . Auf der Hornis¬
grinde, sowie auf den höheren Bergen des südlichen
Schwarzwaldes hat es am vergangenen Samstag
wiederholt geschneit . Die Temperatur war ver¬
einzelt unter den Gefrierpunkt gesunken .

Lenzingen, 22. Mai. Der Hilfsheizer Alfred
Zeiser aus Freiburg wurde heute nacht 11 Uhr
vom Schnellzug erfaßt und getötet .

Wittenschwand. 22 . Mai . Das hiesige Nickel¬
bergwerk soll wieder in Betrieb gesetzt werden.Man ist bereits damit beschäftigt , eine Rollbahn zur
Beförderung des Materials zu legen.

de. Triberg , 21 . Mai . Die Vorturnerver¬
eins gung des württembergischen, oberen, mitt¬
leren und des badischen Schwarzwaldgaues , des Zol-lern-Schalkburggaues und des Hegau-Gaues hielt
hier ihre 9 . Zusammenkunft ab. Unter dem
Vorsitz von Professor Geiger -Rottweil und des tech¬
nischen Leiters , Turnlehrer I ä ck l e -Schwenningen
fanden große turnerische Hebungen statt . Was gebo¬ten wurde, darf als vorzügliche Gesamtleistung auchim höchst entwickelten Kunstturnen angesehenwerden . Es wurden vorgeführt Stabübungen , Reck -,Barren - und Pferdturnen , Schrittsprung, Faustbail ,
Eilbotenlaus , Keulenschwingen und alle Phasen des
Trockenschwimmens . Die Vorturner versammelten
sich im Gasthof zum „Rößle", das Turnen selbst fandin der Turnhalle statt. Besonders gefielen die Auf¬
führungen des Turnvereins Triberg , am Reck und
Barren durch die Zöglinge, ebenso d>e Freiübungender Turner und die flotten Hebungen der Damen¬
riege . Das durch kräftige Turnerreden gewürzte ge¬
meinschaftliche Mittagessen und ebenso der Ausflug
zu den Wasserfällen Dreikaiserfelsen und schließlichder Abschiedsschoppen am Bahnhof sorgten für gesell¬
schaftliche Unterhaltung .

Eine schwere Bluttat .
Hattingen , 22. Mai . In der vergangenen Nacht

wurde die 18 Jahre alte Tochter des Italieners Pas -
qualucci in der elterlichen Wohnung von Lands¬
leuten, früheren Kostgängern, ermordet und die
Mutter durch Schläge auf den Kopf schwer ver¬
wundet . Zwei Täter wurden nachts verhaftet, der
dritte ging flüchtig .

Hauptversammlung des Ladischeu
Schwarzwaldvereins in Endlagen am
Kaiserstuhl . 20. bis 22. Mi 1811.

Wie singt Wilhelm Jensen von seinem geliebten
Kaiserstuhl?

Du meine heimlich stille Welt,
die nicht zur Schau von fern sich stellt:
mit deinen lichten Anemonen,mit deinen schlanken Orchideen ,mit deinen tausend Veilchenkronen ,mit deinen brautkranzweißen Schlehen,wie nickt das blühende Gedränge

, auf deiner Schluchten Labyrinth ,und droben um die Sonnenhänge
singt leis der linde Höhenwind . . .

Zu diesem Gebirgsstock , der in Schöpfungstagen
zwischen Schwarzwald und Rhein sich auftürmte und
den man , weil einstens Kaiser Rudolf von Habsburg
Gerichtstag darauf abgehalten haben soll, Kaiserstuhlnennt , dahin hat der Schwarzwaldverein, wie schongemeldet, zur Hauptversammlung eingeladen. Unddas Feststädtchen , das seine echt Oberländer Gast¬
freundschaft herzlich bot, heißt Endingen. Ist einuralt Rest. Schon 763 wird es in alten Pergamentenerwähnt . Die Uesenberger, die heute nur noch mit
dem Lerchenflügel ihres Wappens sortleben, herrsch¬ten einst da, dann kamen die Markgrafen von Hoch¬
berg, dann die Oesterreicher , erst der PreßburgerFriede 1806 machte Endingen, das auch einstmalenim 15. Jahrhundert freie Reichsstadt war , badisch.

Für Maler , Poeten und andere besinnliche Leute läßt
sich aus manchem Haus , vor allem dem Rathaus , der
Kornkammer, der Kirche , manches Stücklein Vergan¬
genheit herauslesen. Und der Judenbuck vor dem Tor
erzählt von grausamer Vierteilung fälschlich beschul¬
digter Juden ; der Richtplatz raunt auch von den
Hexenverbrennungen, deren letzte im Breisgauer Lan¬
de just in Endingen (1751) stattsand. Doch lasten
wir die bitterbösen Erinnerungen der „guten" alten
Zeit, legen auch das breite Richtschwert und die Fol¬
terwerkzeuge auf dem Cndinger Rathaus beiseite , tre¬
ten vor das Königsschafshausener Tor und lasten
einen Blick zum Gebirge schweifen. Jetzt im Maien
ists herrlich in seinen verworrenen Löhschluchten . Der
glühende Basalt und der Sumpf der „Faulen Wag"
bringt eine herrliche Flora zutag, wie man sie hier¬
zulande, ja in ganz Deutschland , in dieser Eigenart
nicht trifft. So Anemonen und Orchideen (der
Frauenschuh!), wie sie sonst nirgends leuchten . Die
Stunde der feurigen Geburt des Kaiserstuhls ist aber
sonst noch lebendig: in seinem Wein. Hier wächst ein
Riesling , der mit dem des Rheingaus wetteifern kann ,
jenen der Mosel und der Aar aber übertrisft. Wie
viele haben schon Kaiserstühler getrunken und wuß¬
ten nicht , daß der gute Tropfen im Badischen gewach¬
sen war . Nun, das Weingesetz , das den Ursprungsort
anzugeben verlangt , wird das Stiefmütter !« endlich
zu verdienter Ehrung bringen.

Der Schwarzwaldverein hat wohlgetan, als er der
Einladung des Landtagsabgeordneten Pfefferle
folgte und seine Tagung in Endingen hielt. Der Ge¬
sangverein „Amicitia"

, der Sradtmusikverein, die Kai¬
serstuhldichterinnen Pauline Woerner und die in Rie¬
gel wohnende Maidy Koch haben zum Begrüßungs¬
abend im „Pfauen " ihre schönen Kräfte zur Verfü¬
gung gestellt . Prolog , Kaiserstuhllieder und ein Fest¬
spiel von Woerner , bildeten den Kern des Abends.
Die Tagung selbst fand, beschickt von fast sämtlichen
Sektionen des Vereins , am Sonntag von 11—2 Uhr
im Rathaussaal statt. Es erstattete der Vereinsprä¬
sident , Bürgermeister Dr . T h o m a - Freiburg , den
Jahresbericht : das Ergebnis der Rechnungsprüfung
für 1910 wurde bekannt gegeben und sodann zur Be¬
ratung des Voranschlags für 1912 geschritten . Es
wurden einstimmig die Mittel zu folgenden Ausgaben
bewilligt: Allgemeiner Aufwand — darunter 2000 -1t
für die dritte Auflage der Karte Karlsruhe -Pforzheim
— 20 750 -K , zur Fortführung früher bewilligter Un¬
ternehmungen 4800 ,K , für neue Weganlagen 1850 -K ,
für Türme und Schutzhütten 600 -1t , insgesamt 28 000
Mark . — Die Neuwahl für die nächsten drei Ge¬
schäftsjahre ergab durch Zuruf folgendes einstimmige
Resultat : Der Hauptvorstand : Präsident : Bürger¬
meister Dr . Emil Thoma , Stellvertreter : Major a . D .
Karl Stark , 1 . Schriftführer : Prof . Dr . Josef Graben¬
dörfer, 2 . Schriftführer : Kreissekretär Wilhelm Späth ,
1 . Rechner: Stadtrat Adolf Kapferer, 2 . Rechner:
Bankdirektor Berthold von Hermann , Beisitzer : Privat
Eduard Erggelet, Schriftleiter: Handelskammersekretär
Wilhelm Schlang, sämtlich in Freiburg . Karten¬
kommission : M . Hildebrandt, Geh . Oberfinanzrat,
Fr . Pecher, Hofuhrmacher, Fr . Gülher, Kartograph ,
G . Liebermann , Hofbuchhändler, sämtliche in Karls¬
ruhe . Kartenrevision: G . Schroff, Rechnungsrat in
Karlsruhe . Rechnungsprüfer : I . Kaufmann , Fabri¬
kant in Lahr , PH . Oestreicher , Kaufmann in Lör¬
rach , I . Ankele , Buchhalter in Emmendingen, Stell-
vertr ., I . I . Castell, Bankier in Offenburg, Stelloertr .
Statt der bisherigen fünfgliedrigen Kommission für
Höhenwege wurde ein Höhenkommissar , PH .Bustemer in
Baden , gewählt : als Ort der nächstjährigen Haupt¬
versammlung Müllheim - Badenweiler fest¬
gesetzt. Für weitere Kreise erwähnen wir aus den
Verhandlungen , die der Präsident Thoma in gewohn¬
ter Sachkunde erfolgreich leitete , den Beschluß des
Vereins , für die Unterkunft im Hornisgrindeturm
als Beitrag zu den Unterhaltungskosten eine mäßige
Gebühr zu erheben. Gegen die mehrfach beobachtete
mißbräuchliche Benützung der Markierungsanlagen
des Vereins durch Anbringung von Reklametafeln
und Wegzeigern anderer Vereine u . dergl. soll Stel¬
lung genommen werden. Las Feldbergdenkmal zum
Gedächtnis Großherzos Friedrich und Gemahlin Luise ,
das einen Aufwand von 80 000 -1l erfordern wird,
ist finanziell gesichert . Die Abrechnung über die
Kosten des Hornisgrindeturms liegt ein endgültiger
Festsetzung noch nicht vor ; es wird sich nach der Be¬
rechnung des Architekten Walder-Karlsruhe um etwa
45 000 bis 46 000 -K handeln. Als Vertreter waren
bei der Tagung anwesend: Für die Großh . Regierung
Oberamtmann Dr . Kiefer aus Emmendingen, für
die Forstbehörde Obersorstrat Jäger aus Karlsruhe ,
für die Stadt Endingen deren Bürgermeister Mey er,
für den württembergischen Bruderverein Professor
Dr . Endriß aus Stuttgart . Alle dies« Herren
überbrachten freundliche und wohlwollende Grüße
und Wünsche für die Bestrebungen des Vereins . An
den Protektor , Großherzog Friedrich II., wurde fol¬
gendes Telegramm abgesandt:

„ An Seine Königliche Hoheit Großherzog Fried¬
rich II. von Baden . Die heute in Endingen tagende,
aus allen Gauen unseres Bereinsgebiets zahlreich
besuchte Hauptversammlung des Badischen Schwarz¬
waldvereins spricht durch den ehrerbietigst Unter¬
zeichneten Präsidenten Euer Königlichen Hoheit
als den Hohen Protektor für die unausgesetzte
Teilnahme an den Geschicken des Vereins den auf¬
richtigsten Dank und die Versicherung der unwandel¬
baren Treue und Ergebenheit aus . Euer König¬
lichen Hoheit treugehorsamer Dr . Thoma , Prä¬
sident und 1 . Bürgermeister .

"
Eine huldvolle Antwort traf schon beim Festessen

ein . Der Landesherr sprach darin seinen Dank für
die freundlichen Grüße und die Versicherung

' treuer
Gesinnung aus und sandte seine besten Wünsche zurweiteren segensreichen Arbeit des Heimattreuen
Schwarzwaldoereins . — Am Festessen im „Pfauen ",in dessen Garten die Endinger Stadtkapelle spielte ,
nahmen an 400 Mitglieder teil . Mehrfach « Trink-
spriich« und Reden, von denen jene des Präsidenten
auf Großherzog Friedrich II. und des Breisacher
Amtsvorstandes , Oberamtmanns Jacobi , auf den
Kaiser besonders zu erwähnen sind, brachten , ver¬
bunden mit dem Kaiserstühler Wein, bald eine wald¬
heilige Stimmung , die bei einem schnell improvisierten
Kellerfest bei Josef Bastian weinfroh ausklang.
Dieser Weinbergbesitzer und Eigentümer des Schlos¬
ses Burkheim, durch seine Gastfreundschaft und seine
unermüdliche Werbung für die Schönheit der Kaiser¬
stuhlheimat weiten Kreisen bekannt, besitzt den größtenWeinkeller in Baden . Kein Wunder , wenn in ihmStaunen und Bewunderung die Besucher ergriff.
Zumal der Riesling !m Keller, wo Adolf Petri , auchein Kaiserstuhlsänger und Dichtersmann, schöne Lieder
sang, frisch und rein durch die Kehle floß . — Noch
ist zu erwähnen die von Schlang verfahre Festgabeder Kaiserstuhlsektion . Diese schöne und bildgeschmückte
Heimatschilderung war besonders denen willkommen,

i die am Montag die Rundfahrt rings um den Kvrser-
I stuhl mitmachen konnten . Der Kaiserstuhl hat Ehre

eingelegt beim Schwarzwaldvereinsfest. Waldheil!

Karlsruher kuufkleben.
Großh . Hoskheaker.

Heute, Dienstag , den 23. Mai geht die Neueinstu¬
dierung des Schwanks „Großstadtluft" von Blumen¬
thal und Kadelburg, seit dessen letzter Aufführung
nun 6 Jahre verstrichen sind, in Szene . Die Rolle des
Dr . Crusius spielt Herr Wassermann, dessen frühere
Aufgabe, die Rolle des Fabrikanten Schröter , in die
Hände des Herrn Dapper gelegt worden ist. Mit
neuen Aufgaben betraut sind ferner Frl . Kriedlein
(Frau Arnstedt) , Frl . Noorman (Antonie), Frau Pix
(Frau Dr . Crusius ), Herr Köstlin (Gempe) u . a . Im
Besitz der früheren Rollen sind geblieben: Frl . Mül¬
ler (Sabine ), Frl . Genter (Marche) , Herr Herz (Lenz ) ,
Herr Benedict (Diener), Herr Höcker (Flemming),
Herr Kemps (Arnstedt) . Die Einstudierung hat Herr
Kienscherf besorgt.

Splelplan des Großh. Hoskheaker».
g) In Karlsruhe :

Dienstag , 23. Mai . 64 . Neueinstudiert:
„Die Großstadtluft "

, Schwank in 4 Akten von Blumen-
chal und Kadelburg. 148 bis nach 10.

Mittwoch , 24. Mai . 8 . 62. „Tristan und
Isolde" in 3 Akten von Richard Wagner . Isolde:
Cäcilie Rüsche -Endorf als Gast. >47 bis ^/» 11.

Donnerstag , 25 . Mai . 6 . 62 . „Glaube und
Heimat" , Tragödie eines Volkes in 3 Akten von
Karl Schönherr . 7 bis 9.

Freitag , 26 . Mai . 8 . 63 . „Der Waffen¬
schmied"

, komische Oper in 3 Akten von Lortzing .
7 >4 bis gegen 10.

Samstag , 27. Mai . 6 . 64. „Der gemütliche
Kommissär" , Lebensbild in einem Akt von Courte-
line. Zum erstenmal: „Hans Sonnenstöhers Höllen¬
fahrt "

, Traumspiel von Paul Apel . >48 bis ' /, 10.
Sonntag , 28 . Mai . 63 . „Figaros Hochzeit",

komische Oper in 4 Akten von Mozart . >47 bis >410.
Eintrittspreise :

am 24 . Mar Balkon 1 . Abteilung 8 «K, Sperrsitz
1 . Abt. 6

am 25 . , 26 . und 28 . Mai Balkon 1 . Abt. 6 -1t, Sperr -
1 . Abt. 4 -K 50L :

am 23 . und 27 . Mai Balkon 1 . Abt. 5 °1t, Sperrsitz
1 . Abt. 4 -11.

d ) In Baden-Baden:
Mittwoch , 24. Mai . 33. Abonnementsvorstel¬

lung . Neueinstudiert : „Die Großstadtluft"
, Schwank in

4 Akten von Blumenthal und Kadelburg. 7 bis gegen
>410 .

Großh. hoskheaker zu Karlsruhe.
Dienstag, den 23. Mai 1911 .

64 . Aboimements-Vorstellung der Abteilung
(rote Abonnementskarte «).

Re « einstndiert :

Die Großstadtluft.
Schwank in vier Men von Oskar Blumenthal und

Gustav Kadelburg .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Martin Schröter, Fabrikant - . . Karl Dapper.Sabine , seine Tochter . Alwine Müller.Walter Lenz , Rechtsanwalt . . . . Fritz Herz.
Antonie , seine Frau . Else Noorman.
Bernhard Gempe , ihr Cousin - . - Karl Köstlin .
Fritz Flemming, Ingenieur . . . Hugo Höcker'.vr . Crusius . W. Wassermann .
Frau 0r . Crusius . Margarete Pix.
Rektor Arnstedt . Wilhelm Kemps-
Frau Rektor Arnstedt . Christ . Friedlem.
Marthe , Dienstmädchen bei Schröter Maria Genter.Ein Tapezierer . Ludwig Schneider .Ein Dimer . Herrn. Benedict .

Ort der Handlung : Berlin und Ludwigswalde .
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 3 . Akte eine Pause von 10 Minuten.
Anfang: Uhr. Ende : nach 10 Uhr .

Kasse-Eröffnung: 7 Uhr .
Der freie Eintritt ist silr heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung -4! 5.—,Sperrsitz: 1 . Abteilung 4.— usw.

Theater und Musik.
th. Lothar Schmidts Komödie „Rur ein Traum "

erlebte bei ihrer Aufführung im Svenskatheater zuStockholm einen schönen Erfolg . Die Darsteller lei¬
steten Vorzügliches.

m . Line neue Komposition des Prinzen Joachim
Albrochk. Di« Karlsstadter Kurkapelle ist fett einigen
Tagen mit den Proben des musikalischen Werkes „Ras -
kolmkow " vom Prinzen Joachim Albrecht von Preu¬
ßen beschäftigt , das im Sinfoniekonzert der Kurkapelle
zur Ausführung gelangen soll.

m . Gustav Mahlers musikalischer Nachlaß wird vonBruno Walter geordnet und herausgegeben. Im Nach¬laß befindet sich, wie aus Men telegraphiert wird,die neunte Symphonie , die aber bereits imDruck bei der Universal Edition ist und demnächst er¬
scheinen wird, ferner ein großes Chorwerk, „Das
Nagende Lied"

, dann eine Anzahl Klavierlieder ausrüheren Zeiten, mehrere Gesänge mit Orchester , teils
nach des Knaben Wunderhorn , teils nach Rückert
komponiert, ein Zyklus von Gesängen nach chinesischenDichtern für Altstimme und Tenor mit Orchester, das
„Lied von der Erde " beütett, die zusammeneine Symphonie bilden .

Für Aufbewahrung von unverlangtenZusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.
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Bekanntmachung.
Nr . 54073 . Dm deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein betr .

Die an den, Zuoerlässiakeitsflug am Oberrhein teilnehmenden Flieger
werden am Mittwoch , den 24 . Mai auf dem als Flugplatz bestimmlen
Karlsruher Exerzierplatz landen und von hier aus am Donnerstag , den
25 . Mai den Klug fortsetzen . In Verbindung hiermit finden am 24. Mai
von dem Flugplätze ans auch Schauflüge statt .

Der Exerzierplatz ist vom 24 . Mai von 6 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends
und am 25 . Mai von 4°° Uhr vormittags bis nach Abfahrt der Flieger abge¬
sperrt und darf vom Publikum nur an den für die Zuschauer vorbehaltenen
Plätzen betreten werden .

Die K » fahrt der Wage « « nd Nntomobile zum Flugplatz hat
durch die Moltkc - und Kusimanlstrastc , die Abfahrt durch die Kuffmanl ,
Moltkc - und Blücherstraffc zu erfolgen.

Die die Flugfahrzeuge begleitenden Automobile , welche an gelben Flaggen
kenntlich sind , werden bei der Abfahrt ihren Weg vom Exerzierplatz ans über
Mühlburg durch die Hardtstraße , Rheinstraße und Kaiser- Allee nehmen.

Im Hinblick auf die nationale Bedeutung der Veranstaltung bitten wir
die Beoölkemng , das Unternehmen durch entsprechendes Verhalten und Ent¬
gegenkommen zu unterstützen.

Zugleich warnen wir das Publikum wegen der damit verbundenen
Gefahr ausdrücklich davor , die gezogenen Schranken zu durchbrechen, und er¬
suchen , den Anweisungen der mrt der Absperrung beauftragten Mannschaften
Folge zu leisten.

Karlsruhe , den 22 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt — Polizeidirektio « .

_ Billmaier ._ _
Bekanntmachung.

Nr . 54352. 0. Die Maul- und Klauenseuche betreffend .
Nachdem im städtischen Schlacht - und Viehhof dahier die Maul - und

Klauenseuche erloschen ist , wird der Durchtrieb von Wiederkäuern und Schweinen
durch die Schlachthausstraße wieder gestattet.

Karlsruhe , den 22 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt — Polizeidirektion .

_ Billmaier ._ Weigel.

Bekanntmachung.
' Nr . 54 352 . 6. Tie Maul- und Klauenseuche betreffend .

Nachdem im städtischen Schlacht - und Viehhof dahier die Maul - und
Klauenseuche erloschen ist, wird die am 16 . ds . Mts . verfügte Sperre des¬
selben wieder aufgehoben .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1911.
Grotzh . Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Bill maier . Weigel.

Bekanntmachung.
Nr . 50204 g,. Den Maulkorbzwang für Hunde betreffend .

Mit Zustimmung des Stadtrats der Residenzstadt Karlsruhe wird ge
maß 8 103 Abs. 3 P .St .G .B . unter Aufhebung der ortspolizeilichen Vor¬
schrift vom 12. März 1897 , den Maulkorbzwang für große Hunde betreffend,
für die Stadt Karlsruhe mit sämtlichen Vororten folgende mit Entschließung
des Großh . Herrn Landeskommissärs in Karlsruhe vom 8 . Mai 1911
Nr . 2782 für vollziehbar erklärte

Ortspolizeiliche Vorschrift
»Den Maulkorbzwang für Hunde betreffend" erlassen.

8 1 -
Alle größeren Hunde — insbesondere Metzgerhunde , Benchardmer '

Neufundländer , Leonberger , Doggen (deutsche , Ulmer , dänische ) , Bulldoggen
(nicht Boxer ) , Rottweiler — müssen außer dem Hause mit einem das Beißen
wirksam verhindernden , wohlbefestigten Maulkorbe versehen sein .

Der Polizeibehörde bleibt es Vorbehalten, auch für andere Hunde als
die unter Absatz 1 bezeichneten im Einzelfalle den Maulkorbzwang anzuordnen -

Der Polizeibehörde blecht es ferner Vorbehalten, Ausnahmen von der
Bestimmung des Absatz 1 zuzulassen.

8 2.
Ausgenommen von dem Verbot des 8 1 sind die Hunde , die zur Jagd

oder Schäferei verwendet werden .
8 3.

Verantwortlich für die Beobachtung der vorstehenden Bestimmungen
ist der Eigentümer oder Besitzer eines Hundes oder derjenige, dem der Hund
zur Beaufsichtigung anvertraut ist. .

8 4.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 10 Mk. bestraft .
Karlsruhe , den 11 . Mai 1911 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio « .
Billmaier .

Igitt « » «; »» , «I» n 24 . Msi
ISO , nsvkinittsg « 2 Ukn ,
werde ich in Karlsruhe im Pfand
lokal Steinstraffe 2 » gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 4 Chiffon -
nieres , 2 Vertikos, 4 Kommoden,
4 eiutür. Schrank , 4 Bett , 1
Sofa , 4 Salon - und 4 viereckigen
Tisch, 4 Ladentisch, 4 Schreib¬
tisch , Spiegel «nd Bilder , 4
BSckereieinrichtnng , 4 Musik¬
werk, S Zithern u . dergl . m .

Die Versteigerung der Zithern
findet bestimmt statt.

Karlsruhe, den 2tt . Mai 4S44 .
N» up4, Gerichtsvollzieher.

Uoknungen

kichmlicchis
Gchubertstrasie23 zu verkaufen oder
m vermieten sofort oder später . 9 gr.
Zimmer sowie Ankleide- , Bade - , Magd -
znmner , Warmwasserheizung verbunden
mit Warmwasserbereitung . Obstgarten
vorhanden . Besichtigung zu jeder Tages -
zeit. Auskunft im Hause .

3. Etage , von 7 bis 9 eleg . grosien
Räumen , Bad , Balkon , 2 Veran -
das , 2 Klosetts nebst Zugehör ,
Gartengenuß und Anteil an
schönem, großem Garten in
Nowacks-Anlage 13 auf 1 . Juli
zu vermieten . Die Wohnung
wird ganz neu hergerichtet.
Wünsche werden gerne be¬
rücksichtigt . Einzusehen von
11 bis 1 und 3 bis 6 Uhr .
Näheres Hirschstraße 4 , 3. Stock ,
von 1 bis 4 Uhr.

Bismarckstratze 33 a
Ist im Z . Stock eine Wohnung mit
7 Zimmern und Zubehör , in freier
Lage , sogleich oder später zu ver¬
mieten . Einzusehen von 11 bis 1
Uhr und von 3 bis 6 Uhr . Näheres
Bismarckstrahe 33, parterre .

Bchrtßkch 8
ist im 2. Stock eine schöne

von 7 geräumigen Zimmern
mit Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , zwei
Mansarden nebst reichlichem
Zubehör event. mit Stallung
sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres im Hause
parterre .

zmschastlicheWchnimg.
Ecke der Hirsch - und Vorholzsiraße 35
die Hochparterrewohnung von 7 Zim -

ern , großer Halle , Küche mit Speise¬
mmer , Badezimmer , Veranda , nach
m Garten , 2 Mansarden , 2 Kellern
r 1 . Juli beziehbar, zu vermieten ,
üheres daselbst oder Werderplatz 39
i 2 . Stock .

Herrschaftliche
Wohnung,

2 . Etage , von 7 sehr geräu¬
migen Zimmern , Balkon , Bad
nebstZugchör , alles ganz neu her¬
gerichtet, Hirschstraße 4 auf so¬
fort oder später zu vermieten.
Näheres im 3. Stock von 10 bis 12
und 2 bis 4 Uhr .

Beiertheimer Allee 38 , zwei
Treppen ho» , schöne Wohnung von
7 bis 8 Zimmern , mit elektr. Licht,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trocken¬
speicher auf sofort od. später zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße 95 , parterre ,
daselbst auch Schlüssel zur Wohnung .

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr.
Licht und Gas , per 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Waldstr . 13,
5 . Stock , bei Schneider .

K « « ick» ms 1
Sofienftrafte 144 , vis-a-vis der Bonifatius-Kirche ,
eine 4 Zimmer -Wohnung mit Bad, Balkon, Man¬
sarde rc . , der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Näheres
daselbst im 5 . Stock .

Lcresovskr -tr««« ist effw seäone 4 Zimnr« '- mit
perancka «nck eieLtvrsoLem Dickt sinFevicktst , ein« 7>epxs Kock,
»ekv Aseignet /Är cktrtvcai« « ker Pevkan/dvämne . xsv 1 . cksiii
Nt vermieten .

Zu. er/raAen bei Dörce , Ackterstrasee 18 a.

Karl -Wilhelmstraffe 46 ist
im 4. Stock eine neu bergerichtete
Wohnung von 8 Zimmer »,
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen im 1. Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause.

straße 7, 2. Stock.
Serrensiraße 34

Herderschen Buchhandlung .

parterre .

Bismarckstratze

straße 34.
Herrschafts -Wohnung .

die Einfahrt , parterre .

Sofienftratze 38

mselbst.

von 2 bis 5 Uhr.

ZZimMrmhimilg
»teil rc . auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Aorkstraße 41 .

Ä . 1636 .

5 Zimmerwohnung.

Bad rc . auf sogleic
mieten . Näh . im 1 . «stock daselbst.

nstrahe 17 , 3. Stock .

Kriegstraße 18 « ,
3 . Stock , 5 Zimmer , Bad ,
große Diele , Küche, Mädchen¬
zimmer , Gartenanteil und son¬
stiges Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Anzusehcn von 2 bis
5 Uhr . Näheres Viktoriastr . 12
(Büro ).

5 Zimmer -Wohnung,
parterre , mit Bad , Küche, 2 Man
sarden , 2 Kellern , Waschküche- und
Trockenspeicheranteil , weazugshalber
auf 1 . Juli zu vermieten : Hirsch¬
straße 2, Ecke Stesanienstrahe . Näh .
im 3. Stock .

Sommerstraffe 42 , 1. Stock , ist
eine schöne 4 Zimmcrwohnung
mit Bad rc. auf 1. Juli zu ver¬
mieten.

Näheres Kriegstraße 16 sin Tapeten¬
laden .

In : Luftkurort St . Margen im
Schwarzwald ist eine schöne , möblierte
Wohnung von 4 Zimmern , mit oder
ohne Küche, für den Sommcraufenthalt
zu vermieten . Bewerber wollen sich
wenden an Frau Amandus Wehrte
in St . Margen .

4

h- Amalienstraffe 46 , 3. Stock , ist
m eine 5 Zimmerwohnnng mit Zu¬
ck- behör per 1 . Juli zu vermieten ,
ce. Näheres parterre .

Per 1 . Juli
ist eine große , schöne 5 Zimmer¬
wohnung , Badezimmer u . Zubehör ,
3 Treppen hoch , in schönster, freier
Lage beim Stephansplatz u . Haupt¬
post , zu vermieten . Näheres zu
erfragen Amalienstraße 25a , 3 Tr .

Schirmerstraße 6,
Hochparterre, 5 — 6 Zimmer ,

» Bad und alles Zubehör, elektrisch
Licht , Erker , Veranda , Vorgarten , zu

ff vermieten auf 4 . Juli , evt. schon I .Juni
^ an ruhige Familie . Einzus . von 12 bis l

und 4 bis 6 Uhr . Näheres 3. Stock.

2 Hnbschstraße 5
,

ohne Ms - a - vis sind große , Helle
>l_ 5 Zimmerwohnungen per 1 . Juli
ff oder früher zu vermieten . Nähere

' Auskunft wird erteilt im Büro Sofien-
^ straße 77. Telephon 661.

Kaiserstraße 40 ! >l
hübsche 5 Zimmerwohnung mit allem0 Zubehör, schön hergerichtet , auf 1. Ok-
tober zu vermieten . Näheres bei

Koellreutter daselbst .

^ Feine 4 Ammer - Wohnung
per 1 . Juli bei H . Koch , Händel -
straße 20 zu vermieten .

Dnrlachcr Allee 3« ist eine schöne
m Wohnung von 4 Zimmern , Bad und
id Mansarde per 1. Juli zu vermieten ,
n- Näheres im Schuhladen .

starl-Mlhelmstraße 40 a ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung Mt Bad ,

er Veranda und Balkon und sämtlich ,
ck Zubeh . auf 1 . Juls zu verm . Ruh . ,
rd geschloss . Haus , Haltestelle der Elek-
n- irischen. Zu erfragen daselbst im
u- 1 . Stock bei Souffmann .

2 Angnstastratze ist eine Wohnung
^ von 4 geräum . Zimmern , Bad , Küche,^ Veranda, Keller, Mansarde und sonstig .

Zubchör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Augustastraße 11 , 1 . Stock.

s , Dnrlacher Allee 48 ist die
», Patterrewohn . von 4 Zimmern oder
li der 2 . Stock mit 5 Zimmern , Bad
m nebst Zubchör in schöner, freier Lage

zu vermieten . Zu erst . das. pari .
re Schöne 4 Zimmer - Wohnung
r , mit Bad und Zubehör ist Relken -
z. straffe 25 am Gutenbergplatz auf
m 1 . Juli zu vermieten . Näh . pari . das.

Schönfcldstraffe 4, 2. Stock , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubchör umständehalber per sofort od.
später zu vermieten . Näh . im 3. Stock.

^ kaiserstraße 173 ist im 4 . Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern .
Küche und Zubehör sofort oder spä-

N ter zu vermieten . Näh . im Laden

e- Rüppnrrerstratze 26 , 3 . Stock ,
l- Wohnung von 4 Zimmern nebst Zu-
e , behör auf 1 . Juli zu vermieten . Nä -
» hcres parterre links.
l - Jollystraße 12 ist im 1 . Stock
o, eine schöne Wohnung von 4 Zim¬

mern und sonstig. Zubehör aus 1 .
l - Juli zu verMeten . Näh . Rüppur -
ic rerstraße 14, 2 . Stock.
? In schönster Lage der Südstadt,

in nächster Nähe des Stadtgartens ,
ohne Vis - a -vis , ist die Parterre -

- Wohnung , bestehend aus 4 Zim-
mern, mit geschlossener Veranda,
Bad rc . auf sofort an ruhige Fa -

b, milie zu vermieten . Zu erfragen
r- bei Jacob Nunn jr ., Baugeschäst ,
n , Winterstraße 4.
^ Brahmsstraffe 27 , parterre, ist

eine schöne 4 Zimmerwohnnng nebst
Zubchör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst nn 2 . Stock oder

m Schützenstraße 12 .
1 - Edelsheimstratze 3 (Gartenoilla ) ,
e- ist eine schöne Wohnmia von 4 bezw .

8 Zimmern , Bad , Gartenanteil rc.
, zu vermieten . Näheres daselbst oder
7 Zirkel 20 III.

! Dorkstraffe 44 , Kreuzung der
> Weltzien- und Wesiibrennerstratze ist
! in neuem Hause im 2. Stock eine sehr
> freundlicheWohnung von 4 Zimmern ,
» Bad und Mansarde auf 1 . Juli zu
! vermieten. Einzuschen täglich von' 3 bis 6 Uhr . Näheres im -1 . Stock.
! Lessingsirahe 25 ist der 2 . Stock,
> bestehend in 4 Zimmern samt Zu -

^ behör , vollständig neu hergerichtet ,
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres parterre .

parterre , mit Vorgärtchen und
reichlichem Zubehör aus sofort
zu vermieten un Hause Kaiser -
Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein¬
handlung .

4 Zimmerwohnung .
Jorkstraße 41 ist der 3 . Stock , be¬

stehend aus 4 großen Zimmern mit
Küche, Bad , Speisek ., Mans ., 2 Kel¬
lern , Loggia u . Veranda , mit schön.
Gartenaussicht , per 1 . Oktober d . I .
zu vermieten . Näheres im Büro
daselbst . Telephon 524 .

Lachnerstraste 4 ist im 4. Stock
eine freundliche 4 Zimmcrwohnung
auf 1 . Juli preiswert zu vermieten .
Näheres daselbst , parterre .

Hirschstratze 75 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Küche,
Mansarde,Keller,Waschküche » . Trocken¬
raum , unter Gestattung des jederzeit.
Aufenth . im Gärtchen , um nur 666
auf 1 . Juli zu vermiet . Näh , im 3 . S t.

Bahuhofstraffe 36 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller
und Kammer auf l . Juli zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock.

Zu vermieten:
Weinbrennerfkraßc 52, 1 . Stock, t

oder 5 Zimmer , Bad , 2 Mansar
den,' 2 Keller , Speicherkammer
Waschküche, Trockenspeicher , evtl
Gartenanteil :

weinbrennerstrahe 52. 4. Stock, 1
Zimmer mit Leucht - und Heiz
gas , 1 Keller :

Schirmerstraße 5. Gartenhaus , 1
Stock, 1 großes Zimmer M
Küche und Keller :

Goethestraße 28 Stallung für viei
Pferde , Heuspeicher , Burschen ,
zimmer und Remise :

Goeihefkratze 28 Werkstätte Mt 1
Zimmer , auch als Autogarage .
Näheres bei dem betr . Hausver

Walter od . Sofienstr . 118, 1 . Stock
4 —5 Zimmertvohnuna
ist Goethestratze 37 mit Bad , Man¬
sarde, Wasserklosett nebst reichlichem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten . Zu
erfragen im 2. Stock.

3 Zimmer - Wohnung,
4 . Stock , französische Mansarde , is
Draisstraße 19 an eine ruhige , klein
Familie auf 1 . Juli zu vermieten
Näheres parterre links .

Eine schöne Wohnung von dre
Zimmern , Mansarde usw . ist in
2 . Stock bis 1 . Juli billig zu ver
mieten : Kriegstraße 161 . Straßen
bahn - Haltestelle .

Friedenstraße 14 ist eine schon
Wohnung von 3 großen Zimmer
mit Zugehör auf 1 . Juli zu verum
ten . Näheres zu erfrag , im 1 . Stob

kriegskratze 180 ist auf 1 . ^
eine der Neuzeit entsprechend eingi
richtete 3 Zimmer -Wohnung , m
Bad , Balkon , Veranda usw . zu vei
mieten . Näheres im Laden .

Schlllerstraße 54. 1 . Stock, ist ein
schöne, große 3 Zimmerwohnung n
Bad und Veranda auf 1 . Ju
zu vermieten . Anzusehen von moi
gens 10 bis nachm . 5 Uhr . Räl
Schillerstraße 52 .

Kriegstraffe 88 , 2. Stock, Gartei
seite , 3 Zimmer und Zubehör p
sofort zu vermieten . Näheres i
1. Stock zwischen 10 und 6 Uhr.

Gutenbergstratze 3 ist eine schm
Wohnung von 3 Zimmern , Küch
Keller und Zubehör auf 1 . -
vermieten . Näheres im 3 . C

Eiscnbahnstraffe 3 « , am Med -
platz , rst m ruhigem Hause eine schö
3 Zimmerwohnung im 3. Stock n

selbst oder Schiitzenstraße 68, 1 . Sto
Essenweinstraße 25 sind 2 Wc

nungen , eine im 2 . Stock und ei
im Mansardenstock , von je 3 Zs
mern und Küche auf sogleich ok
später an kleine Familien zu vi
mieten . Näheres Karlstraße 65 c
dem Kontor .

Vorholz straße SS. Neubau , si
schöne 3 Zimmerwohnungen auf
Juni od . später zu vermieten . Nc
im Bau daselbst oder Lindenplatz l
Mühlburg .

Bachstraffe 32 , Ecke Schuma«!
straffe ist im 4. Stock eine schm
3 Zimmer -Wohnung mit Bad m
Zubehör auf sofort oder später ^
vermieten . Näheres im Bau sell
oder bei L. Kappler , Malermeiste
Luisenstraße 62 , Telephon 2920.

Leopoldstraffe 33 ist eine schöne
Hmterhauswohuung von 3 Zimmern ,
Aussicht in Gärten , auf Juli zu ver¬
mieten , Näheres im 1 . Stock bei Bolz .

Dorkstratze 7 schöne große Trei-
Zimmerwohnung (Mansarde) nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres im 4 . Stock.

Philippstraffe 33 , StadtteilMühl-
bürg , ist im 4. Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung m . Balkon u . Veranda ,
großer Mansarde , ohne Vis -a -vis , ans
1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
daselbst oder Marienstraße 89 ._

Borkftratze 38 und Lachner-
straffe 48 sind schöne 3 Zimmer -
Wohnungen auf 1 . Juni zu ver -
mieten . Zu erfragen parterre links .

Herderstratze A
sind 2 Dreizimmer - Wohnungen mit
Zubehör per 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Brauerftrahe SS
find per 1 . Juli d . I . im 2 . Stock
eine 3 Zimmer -, im Dachftock eine
2 Zimmerwohnung zu vermieten ,
Näheres im Bureau , 1 . Stock das .

Gerwigstratze
sind 2 Wohnungen von 3 Zimmern
nebst Zubehör im 3 . und 4. Stock
auf 1 . Juli d . Is . zu vermieten .

Näh , Winterstrahe 41 , 2 . Stock .

Hirschstratze ÄS
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung nebst Gaseinrich¬
tung an ruhige , kleine Familie per
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock, Vorderhaus . _

Sofienftratze 6Sa
4 . Stock,

Wohnung , bestehend aus 3 Zsinmern ,
Küche , Keller und Zubehör , per sofort
zu vermieten . Näheres bei Rechts¬
anwalt 0tt » Vsiei » , Kaiser-
straffe 488 ._
3—4 Zimmerwohnung .

Nelkenstraffe 27 , am Gutenberg¬
platz , ist eine schr schöne Wohnung mrt
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten. Nä-
heres daselbst siu 3 . Stock links.

Aue bei Dnrlach .
Schöne 3 Zimmerwohnnng mit

großer Küche , im 2 . Stock, mit Glas¬
abschluß, Gas - und Wasserleitung nebst
allem Zubehör sogleich oder später zu
vermieten.
_ Aue , Waldhornstraße 12.

2,3 n. 4 AmmttWhnuiM
im Neubau Dork-Draisstraffe mit
Küche , Bad , Speisekammer und allem
sonstigen modernen Zugehörde , für
1 . Sept . evtl . Oktober zu vermieten .
Näheres Marienstraße 63._

2M4UNll!lttWhNW
Mt Bad , Balkon usw . , ohne Bis - a-
vis , zu vermieten : Schillerstraße 48 .

Lnisenstraffe 56 ist aus 1. Juni
oder später im Hinterhaus eme schöne
2 Aimmerwohmmg zu vermieten . Nä¬
heres im Vorderhaus , 5. Stock ._

karkstratze 24 ist eine gegen die
Straße gehende Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubchör
sofort oder für später zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock daselbst .

ZSHringerstraffe 53 » sind zwei
Wohnungen von 2 Zimmern , Küche
und Keller und eine Wohnung von
3 Zimmern , Mansarde , Küche und
Keller per 1. Juli zu vermieten . Näh .
Kofferfabrik Müller , Waldstraße 45 .

Sofienstraße 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2 . St . ,
zu erfragen ._

Wilhelmstraffe 45 auf sofort oder
1 . Juli freundl . Hinterhauswohn , von
2 Zimm ., Gas rc. an ruh . Leute zu
vermieten. Näh , im Vorderh . , 3. Stock .

Angnstastratze S, 4. Stock, ist
eine geräumige Mansardenwohnung
von 2 Zimmer », Küche , Keller an
ruhige Leute auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Augustastraße 11 I ._

Philippstratz r 44 , 4. Stock links ,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör auf 1 . Juli event .
1 . Juni zu verm . Näh . bei Rechts -
anwalt Hugo Marx , Lannnstr . 6.

Knrvenstraffe 4 , 3 Treppen hoch ,
auf sofort oder später sonnige 2 Zim¬
merwohnnng mit Zugehör in ruhigem
Hause zu vermieten. Näh , im 2. Stock .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Kammer nebst großer
Veranda ist an kleine, mhige Familie
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Lessingstraße 3 a ._

Ä Zimmer
und Küche (Seitenbau ) an ruhige ge¬
ordnete Leute per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Waldstraße 33
im 3 . Stock._

Zu vermieten
Laden mit Wohnung per 1 . Juli ,
2 , 3 und 4 Zimmerwohnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusehen
von 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Cdelsheimstraße 7, 3. St .

Aorkstratze IS
sind auf sofort zwei Zweizimmerwoh¬
nungen und auf 1 . Juli eine Zwei¬
zimmerwohnung , sämtl . mit Koch - und
Leuchtgas an junge , kinderlose Eheleute
zu vermieten. Näheres parterre .

MalleiMM Personen
2 kleine Zimmer mit Küche auf
1 . Juni zu vermieten . Näheres
Herrenstraße 38 im Friseur - Geschäft .



Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche zu vermieten

Lessingstrahe 1, parterre .
Zwei Zimmer (ohne Küche) mit

Gas - und Wasserleitung sind kklan -
Prechtstraße 23 im Rückgebäude zuvermieten . Näheres Leopoldstr. 4 IV

Waldstraße 85 , in ruhig. Hanse,ist eine Mansardenwohnung , nach
der Straße gehend, von 2 Zimmern
Küche und Zubehör an kl . ruh . Fam
auf I . Juli zu vermieten . Näh , iin Laden

SchöneMansardenwohnung , 1 großes
Mtd 2 kleine Zimmer rc . auf 1. Juli
an 1 oder 2 Personen sehr billig zu
vermieten . Glasabschluß , Gas und
Wasser . Näh . Sofienstraße 45 , 3 . St .

Kaiser- Allee SS ist eine 2 Zim
merwohnung nebst Zugehör, für
kleine Familie geeignet, auf 1 . Juni zu
vermieten . Näh . 2 . L>tock.

Marienstrafie 36 ist eine Woh
nung von 2 Zimmern , Küche und
Keller für sogleich oder auf I . Juni zu
vermieten .

Schützenstratze 3S ist im Seiten¬
bau eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche, Keller rc. an kleine Fa¬
milie auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen nn Laden.

Freundliche 2 oder 3 Zim -
merwohnnng ist umstände¬
halber auf 1. Juli oder früher
an ruhige kleine Familie ,
möglichst ohne Kinder , zu
vermieten . Näheres Krieg¬
straße 155 , parterre .

Einzimmerwohnung
mit großer Küche per 1 . Juli zu ver-
mieten . Näh . Klauprechtstraße 111 .

<1 Zimmer und Küche) ist an ruhige
Familie auf 1 . Juli zu vermieten .
Preis 160 °K . Näheres Kurven¬
straße 23, Bureau .

Schützenstraße 49 ist eine Man
sardemvohnung von 1 Zimmer , Küche
und Keller an kinderl . Fam . per sofort
oder später bill . zu verm . Näh . i . Laden .

LSüen unü Lokale

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstraße , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amalien -
strahe 25 a, 4 . Stock .

Laden zu vermiete »
Schützenstraße 56 per sofort oder 1 . Juli
mit 3 Zimmcrwohnung u . Zubeh . ,
für jedes Geschäft geeignet, für 600
bis 700 °̂ !, sowie im Vorderhaus auf
afort schöne 2 Zimmerwohnung

äheres parterre .
Laden zu vermiete «.

Laden an einer der verkehrsreichsten
Straßen von Karlsruhe , am besten
für Drogisten oder Delikatessen-Hdlg .
geeignet. Geschäft besteht schon 26
Jahre , mit 4 Zimmerwohnung , Keller
und Magazin zu vermieten . Bei eo .
Hausverkauf wird dem Mieter Vor¬
kaufsrecht zugesichert . Näh . bei Eugen
Reumann , Kaiser -Allee 35.

Moderner Laden
(seither gut gehendes Zigarren¬
geschäft) mit anschließendem Kontor
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Näh . Kreuzstr . 18, 2 . St .

Kaiser-Allee 97
ist z« vermieten :

1 Laden, Kammer und Küche , park.
1 Zimmer , Kammer u . Küche, pari . ;1 Zimmer , Kammer , Küche , 1 Treppe

hoch , evtl , kann noch eine Mansarde
mitvermietet werden ; alles per
1 . Juli 1911 . Näh . Kaiser-Allee 97 ,2 . Stock links .

Bumu oder kesUstttSume
z« vermieten .

Essenweinskratze25 ist der 1 . Stock
als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich od . später
zu vermieten . Näheres Karlstr . 65
auf dem Kontor .

Schöne , Helle Werkstätte ,
auch als Magazin , sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten : Amalienftr . 24.

Werkstätte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Schillerstraße 48.

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne
Werkstatt

per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 14 im Kontor .

Werkstatt z« Vermiete«.
Schühenstratze 42 ist sofort oder

später eine kleine Werkstatt zu ver¬
mieten . Näheres im Laden .

Bnreail ,
bestehend aus zwei großen
Zimmern , eine Treppe hoch,
nach der Straße gehend , per
sofort oder später zu vermieten .

HV«kl8vkIsgeI
Kaiserstraße 173 .

Kaiserstratze 18 ?
ist einegeräumige , Helle lilkenkststte ,
auch als Lagerraum geeignet, sehr
billig psi » sokonk Lu
nrislon . Näheres Adlerstr . 24 11 .

S große » HelleRaume
mit Hof,

für Werkstätte , Lager rc . ge¬
eignet , per sofort oder später
zu vermieten in Stern¬
bergstraße 8 .

Atelier .
Sehr großes Maleratelier mit

Nebcnraum und Keller , am Kaiser¬
platz , aus 1. Juli zu vermieten .
Näheres Belsortstraße 12, parterre .

Zwei große Zimmer
ür Atelier oder Büro geeignet , so -
ört oder später zn vermieten :

Winterstraße 41, 2, Stock.

Lagerplatz .
Degenfeldstraße ist ein ca. 700 gm

großer eingefriedigter Lagerplatz per
1 . Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor .

Raum
zum Möbel aufbewahren ist zu ver¬
mieten : Stefanienstraße 34.

Automobil-
Raum oder Wagenremise , Lager¬
raum , Stallung , Werkstätte für ruh .
Geschäft, einzeln od. zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlage 11. pt .

Auto -Garage .
Nelkenstraße 27 ist eine schön ge¬

legene Garage , eventl . mit 3—4 Zim¬
merwohnung auf sofort zu vermieten .
Näheres daselbst im 3 . Stock links .

Stallung
mit Wagenremise , Burschenzimmer und
Heuspeicher per sofort oder später in
der Aorkstraße zu vermieten . Näheres
Vorkstraße 13 a , 2 . Stock.

» Ammer »
-. - ^

Wohn - und Schlafzimmer , elegant
möbliert (sep . Eing .), in gut . ruhig .
Hause sofort oder später zu verm .
Lessingstraße 72, 2 Treppen .

Akademiestraße 53. 1 Treppe , ist
ein schönes , neu möbliertes Zim¬
mer in ruhiger Lage (nächst dem
Hauptpostamt ) bei einzelner Dame
mit Pension sofort oder 1 . Juni
zu vermieten .

Unmöbliertes Mansardenzimmer mit
Ofen per sofort oder 1 . Juni an allein-
tehende Person mit Gelegenheit zur

Gegenleistung zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 48 I .

Gut möbliertes Parterrezimmer mit
Alkoven , separatem Eingang per sofort
oder 1 . Juni an besseren Herrn zu ver¬
mieten . Näheres Schützenstraße 48 I .

Friedenstraße 20
ist ein schönes, gut möbliertes ,
2fenstriges Parterreznnmer an soliden
Herrn zu vermieten .

^ LllilelliobesterCeslhWllge
mit anstoßender Wohnung Per I . Oktober zu ver¬
mieten . In den Räumlichkeiten wurde über 20 Jahredas Kleidermacher-Geschäft von Herrn Julius Mack
betrieben . Die Räume eignen sich für jeden Geschäfts¬
betrieb, auch für Bureau , und ich bin bereit , dieselben im
Einvernehmen mit dem Mieter modern Herrichten zu lassen.

Durch Hinzunahme eines nebenan liegenden Ladens
wäre ferner die Möglichkeit gegeben, ein geräumiges und
besonders schönes Lokal zu schassen . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Weinhandlung.

W besonders schönes
M. straße 12 im Kont

" eu ausgenommen :

71^
uncl kokLienv-aren

MsrLtk -L 6ro6s stusvlakl.
kür llüciis unä ttsuskslt .

kiur prima tzuslitat.
Ein großes , schön nröbliertes

Zimmer
ist event. mit Pension sofort od. später
zu vermieten : Sofienstraße 45 , parterre .

Zwei große , schöne

Zimmer
in ruhigem , feinem Hause , ohne Vis -
a-vis , auf 1. Juni zu vermieten :
Gartenstraße 52 , parterre .

Karlstraße 37
ist sogleich ein gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . Näheres im Vorder¬
haus , 2. Stock.

Gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten : Hirschstr. 31,eine Treppe .

Großes , gut möbliertesZimmer
an besseren Herrn aus 15. Juni zuvermieten . Näheres Amalienstraße 24,Hinterhaus , 2 . Stock.

Zimmer zu vermieten .
Habe sofort oder auf 1 . Juni

ein möbliertes Zimmer an ein so¬lides Fräulein od . Herrn zu verm .
Auf Wunsch mit Pension . Zu erfr .
Waldstr . 11 , Spezereiladen .

Ein sehr schönes, gut möbl . , großes
Eckzimmer auf 1 . Juni an nur bessern,soliden Herrn zu vermieten : Georg -
Friedrichstraße 34 , eine Treppe links .

Schön möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch (schöne Aussicht) ist mit
Kaffee für 18 ,^i! per Monat sofort zuvermieten : Werderstraße 82 , 4 , Stock.

Zimmer-Gesuch.
Gesucht ein großes , gut möbliertes

Zimmer event. Wohn - und Schlafzim¬
mer in ruhiger Lage und ruhigem Hause.
Offert , nur Preisangabe unt . Nr . 4517
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gelddarlehen an solventePersonen
jeden Standes , Akzeptaustausch, Dis¬
kontieren von Wechseln, sowie Verkaufvon . Fordeningen wird schnellstens be¬
sorgt. Offerten unter Nr . 4535 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

3000 —5000 Mark
werden auf gute 11 . Hypothek, jedochim Rasige einer I . Hypothek, gesucht .
Angebote befördert unter Nr . 4530
das Kontor des Tagblattes .

13 « « « Mark
als II . Hypothek auf prima Südwest¬
stadtobjekt gesucht . Offerten unter
Nr . 4537 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten .

Prima II. Hypothek
von 12 SOS Mk. wird von pünkt¬
lichem Zinszahlcr auf erstklassiges
gutes Objekt per 1 . Juli anfzn-
nehmen gesucht. Offerten unter
Nr . 4551 an das Kontor des Tagbl . erb.

Westendstraße 28 , 1 . Stock , ist ein
freundliches , gut möbliertes Zimmer ,auf die Straße gehend, sofort oder
später zu vermieten .

Amalienstraße 75 , am Kaiser:
platz, Vorderhaus , parterre , sind ein
größeres , gut möbliertes Zimmer
sofort, ebenso ein kleineres auf 1 . Juni
zu vermieten . Näheres daselbst.

Waldhornstraße 12
Hinterhaus im 2. Stock , ist ein gutmöbliertes Zimmer zu vermieten.

i

Zillmer zn vermieten.
Ein gut möbliertes Zimmer

mit separatem Eingang billig
zu vermieten . Zu erfragen
Kronenstraße 12/14 , 4 . Stock .

Zwei gut möblierte Zimmer ,

Wohn - und Wchimnier ,
per sofort zu vermieten : Nowacks -
anlage 7, parterre .

MtMiiclie
Uoknungen

Ans 1 . Oktober Parterre -
Wohnung von 6 bis 7 Zim¬
mern gesucht in westl. Lage der
Stadt . Off . unter Nr . 4490 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Bess. Beamtenwitwe (2 Kinder)
ucht 3 —4 Zimmerwohn , zwischen

Herren - und Scheffelstraße auf 1 . Juli .
Mansarde ausgeschlossen. Offert , unter
Nr . 4484 an das Kontor des Tagbl . erb.

Mene Wien
UeidUek

Zu einem 4Ua Jahre alten Kind
(Mädchen) wird ein jüngeres , zuver¬
lässiges Mädchen für einige Stunden
morgens und mittags zum Spazieren¬
gehen gesucht. Näheres Kaiserstr . 167,5 . Stock links .

Ein ordentliches Mädchen für den
Haushalt und zur Mithilfe im Laden,
nicht über 22 Jahre , wird gesucht für
sofort . Zu erfragen Werderplatz 50,parterre .

Alleinmädchen Gesuch.
Ein gesetztes , fleißiges Mädchen , das

bürgerlich kochen kann, zn kleiner Fa¬milie aus 1 . Juni gesucht. Näheres
zwischen 1—4 Uhr : Karlstr . 16 , part .
Putzfrau oder Mädchen - Gesuch.

Auf ca. 3 Wochen wird zur Aus¬
hilfe eine reinliche , unabhängige Person
sofort gesucht . Näheres Kreuzstraße 31
im Zigarrengeschäft .

Lauffrau
für vormittags einige Stunden , von9 Uhr ab , gesucht : Frau Schmitt ,
Hirschstraße 43.

Gesucht
sofort jüngeres Fräulein , welches selb¬
ständig weißnähen kann : Amalien -
straße 75 , Vorderhaus , parterre .

Kostümüjjglerinnen ,
tüchtige, auch welche nur nachmittagsarbeiten können, sofort gesucht .

Färberei C . Kellmann ,
Rheinstraße 37 .

Schirmnäherin ,
geübt auf bessere Sachen , sucht

L. Müllers Schirmsabrik
Herrrnstraße 2 « .

Anständige , junge
Mädchen ,

die bas Bügeln erlernen wollen , können
sich melden : Waldhornstraße 39.

NelleiiMiiclie
UewNek

Für ein junges Mädchen
wird Stellung in nur gutem kleinerem
Haushalt gesucht . Off . unt . Nr . 4540
an das Kontor des Tagblattes erb-

Junges Fräulein ,
welches bessere Schulen besucht hat ,in Handarbeiten sehr bewandert ist
und etwas Klavier spielt , sucht Stellung ,am liebsten zu Kindern . Zu erfragen
Waldstraße 16/18 111 rechts.

Fleißiges Mädchen sucht Stelle , am
liebsten zu kleiner Familie für sofort
oder auf 1 . Juni . Offerten unter
Nr . 4536 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Zimmermädchen , das sehr gut
nähen und bügeln kann , sucht Stäle
auf 1 . Juni . Gute Zeugnisse vor¬
handen . Offerten unter Nr . 4528 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

r

Mnnliek

K.
Stellen finden :

Mädchen für Privat , Pension
u . Geschäftshäuser , Haus - u.
Küchenmädchen für hier und

Saison durch Frau Jda Zymowski -
Kühlenthal , gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin , Zähringerstraße 72.

Mädchen gesucht
auf 1 . Juni , das zu Hause schlafen
kann : Friedenstraße 25 III .

Suche für sofort ein anständigesFräulein oder Frau , welche nn
Nähmaschinennähen bewandert ist, für
die Mittagsstunden . Näheres bei
Karl Resch, Schirmfabrik, Dnrlach,
Rappenstraße 2.

Suche per sofort wegen Erkrankung
meines Mädchens ein tüchtiges , er¬
fahrenes Mädchen mit guten Zeug¬
nissen gegen guten Lohn . Zu erfragen
bei Altmann , Karl -Friedrichstraße 1.

Wohnungs -Gesuch.
Beamtenfamilie ohne Kinder sucht

per Oktober schöne 2 Zimmerwohnung ,eventl . kleinere 3 Zimmerwohmmg ,in nächster Nähe des Stadtgartens .
Südstadt ausgeschlossen. Offerten
bitte unter Nr . 4523 im Kontor des
Tagblattes abzugeben.

Gesucht per sofort eine 2 —4 Zim¬
merwohnung im Zentrum der Stadt,
parterre , 1 . oder 2. Stock . Offerten
unter Nr . 4542 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Läüen «nä Lokale
In Karlsruhe und in größeren Orten

der Umgebung suche ich in guter Lage

schöne Läden
möglichst mit Kolonialwaren -Ein -
richtung zu mieten. Gest. Offerten
unter I- - K , 4484 befördert Nuliolk
Masse , Kai -Is ^ uks >. iS

Für Zigarren -Geschafte .
Suche auf Oktober oder früher einen

Zigarrenladen zu übernehmen, in
guter Lage der Mittelstadt . Wohnung
braucht nicht vorhanden sein. Ange¬
bote mit Preisana . unter Nr . 4544 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ammer
Gut möbliertes Zimmer von Be¬

amten in dauernder Stellung auf 1.
oder 15 . Juni gesucht . Süd - und Ost -
tadt ausgeschlossen. Offerten unter
Nr . 4514 a . d. Kontor des Tagbl . erb.

Unmöbliertes Zimmer
Rüppurrerstraße oder Nähe des Zoll
amtes . Offerten unter Nr . 4529 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

gesucht
A

"

Mädchen-Gesuch .
Tüchtiges , fleißiges Mädchen , in Küche

und Haushaltung erfahren , auf sofort
oder 1 . Juni gesucht . Näheres Ritter¬
straße 28 , parterre.

UngkttS.
womöglich vom Lande , gesucht: Klau¬
prechtstraße 13 , parterre .

Gesucht
wird ein fleißiges Mädchen , welches
etwas kochen kann , zur Beihilfe in die
Küche. Eintritt 1 . Juni . Näheres
Waldstraße 67, Eingang Lndwigsplatz .

Küchenmädchen.
Gesucht per sofort oder 1 . Juni ein

Küchenmädchen, hoher Lohn, gute Be¬
handlung : Gottesauerstraße 27 , part .

Ich suche

tüchtige Verkäufer
zur Führung eines Geschäfts der
Nahrungsmittelbranche . Bevor¬
zugt sind jüngere verheiratete Leute, die
das Geschäft eventuell auch auf eigene
Rechnung übernehmen. Offerten
unter genauer Angabe der Verhältnisse
befördert Ü. 4463 Kuttolk
IHloss « , Ksnlsi -utts .

Erstklassige

Lhaiirpagner-
Uellerei

s» cht
Vertreter

für Karlsruhe und Umgebung .
Herrm mit nur prima Referenzen
wollen sich wenden unter k-. lt . Sk .421 an Kuttolk Mosss , pnsnlr -
kui -t s . IN .

Stellen suchen :
perfekteKöchin, Zimmermädchen ,
Haushälterin durch Luise
Zeller , gewerbsmäßige» Stellenvermittlerm Erbprinzen¬
straße 23, 2. Stock.

Gebildetes Fräulein sucht seine
Stellung in der Juwelierbranche zuverändern . Offert , unter Nr . 4505 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Junge, fleißige Fm«
sucht noch mehr Kunden im Waschenund Nutzen : Augartenstraße 25111 .

Junge Fra «
suchtBeschäftigung im Waschen; würde
auch Bureau oder Laden putzen. Zu
erfragen Zirkel 12, Hth . II .

Kräftige , unabhängige Fra «
empfiehlt sich beständig zum Waschenund Putzen auch in Wäschereien oder
Hotels . Off . unter Nr . 4546 an das
Konior des Tagblattes erbeten.

MnnUcli
Jung . Konditorgehilfe mit prima

Referenzen wünscht Stellung auf
1 . Juni . Offerten unter Nr . 4486 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Für Schneidergeschäfte .
Uniform - sowie Zivilhosenmachernimmt noch Arbeit an . Offerten unter

Nr . 4533 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten.

Hohen Verdienst
durch Emsammeln von Photographien .
Zu melden Bahnhofstraße 12 11 .

Werk Weil).
Repräsentable , redegewandte , solide

Herren und Damen , auch Witwen ,
sofort gesucht : König von Preußen ,
Zimmer Nr . 4, 8- -9 Uhr morgensund 3—5 Uhr nachmittags .

Tüchtiges Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann , die
Hausarbeit versteht , gute Zeugnisse be¬
sitzt , für den I . Jrim gegen entsprechend.
Lohn gesucht : Bunsenstraße 2 , 2 . Stock .

Suche für sofort ein ehrliches,
fleißiges Mädchen

für Hausarbeit u . zum Servieren . Zu er-
fragen Augartenstr . 85 , „ Morgenröte ".

Monatsmädchen oder jüngere,
unabhängige Frau wird für 2 Stunden
morgens und auch nachmittags gesucht .
Zu erfragen Schillerstraße 35 II .

Mädchen -Gesuch
Sofort oder auf 1 . Juni wird ein

fleißiges Mädchen gesucht , welches
alle häuslichen Arbeiten verrichten und
etwas kochen kann , bei gutem Lohn.
Zu erfragen Borkstraße 1 im 3. Stock.

Mädchen
zur Mithilfe im Haushalt , welches auch
Liebe zu Kindern hat , sofort gesucht :
Werderstraße 1611 .

Mädchen ,
ein braves , williges , auf 1 . Juni oder-
früher gesucht: Bernhardstr . 4 i. Laden.

Ein Mädchen oder auch Frau wird
per sofort zur Aushilfe für häus¬
liche Arbeiten gesucht : Waldstr . 64 ,
2. Stock.

Stühle
jeder Art werden gut u . billig ein-
geflochten. Reparaturen jeder Art
bei F . Skolber, Stuhlschreinerei ,
Bahnhofstraße 14. 10592—

veklMii ».Okiiiiaeii.
Verloren

kleines , schw . Portemonnaie mit
Stadtgartenabonnements . Gegen Be¬
lohnung abzugeben: Kochstraße 5 im
1 . Stock.

»Murg
tzelrleimsil t .

Kelle«-
Vermlttim

kür kWrivllle korteM.
!lV »
4 tüchtige

Zimmerleute
finden sofort Beschäftigung bei

E . L H . Rausch,
Humboldtstraße 5.

Kräftiger HlMsüursche
sofort gesucht .

W . Röderer , Waldstraße 91 I.

Laufbursche ,
Alter 15 bis 18 Jahre , stadtkundig,
Radfahrer , gesucht :

Spiegel L Wels.
Kutscher -Gesuch .

Ein junger , fleißiger Kutscher wird
sofort gesucht . Gute Zeugnisse not¬
wendig. Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Ausländer für englische und
französischeKonversation gesucht.
Angebote niit Gehaltsansprüchen bittet

^man unter Nr . 4534 rm Kontor des
i Tagblattes abzugeben._

Biolin - u. Laute -
Unterricht erteilt

8 . Ki - skt , Musiklehrer ,Amalienstr . 65 II . Luisenstr. 69 H .
Primaner oder Sekundaner des

hum , Gymnasiums gesucht , um einem
Tertianer 2 Stunden Lateinisch täglich
zu geben . Off . mit Preisangabe unter
Nr . 4538 an das Kontor d . Tagbl . erb.

walllsir . 30 .
^ us äom roieddaltigen Tages¬
programm ist unter anäsrw
als dorvorragonä au dsasiekuen :

Voräon -Vönust -Rsnnsu . Inter¬
essantes Ratarbilä .

vis Lieds äsr vorkscduIIsL -
rerlll . IVvväorbarss Drama .

Vs » slrilcauisede Pompes .
Haturroissdilä .

Lopsukagsnvr SLWavn . Hstur -
autnakmen .

Sodlsodt ans cksm kreldelt »-
kriego ln Virginia . Drama -
tised .
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